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Anfrage der Stadtratsfraktion Eisenacher Aufbruch, Reg.-Nr. 325/2008 
 
Die Landesregierung hat ein Gutachten für die Planung der Berufsschullandschaft in Thüringen 
erstellen lassen. Wir fragen dazu: 
 
1. Hat der Oberbürgermeister Kenntnis von diesem Gu tachten und ist es möglich, den 

Fraktionen des Stadtrates eine Kopie zukommen zu la ssen? 
Das Gutachten über die Entwicklung der Berufsbildenden Schulen im Freistaat Thüringen wurde 
den staatlichen Schulträgern am 21.03.2007 in einer Regionalkonferenz vorgestellt. Der Teil des 
Gutachtens, welcher die Stadt Eisenach und die Bildungsregion West betrifft, liegt in elektronischer 
Form vor und kann den Fraktionen übersandt werden. Das 160-seitige Gesamtgutachten kann über 
das Thüringer Kultusministerium abgefordert werden. 
 
2. Welche Auswirkungen auf den Neubau der Berufssch ule in Eisenach sieht der OB? 
Auf den beabsichtigten Neubau des staatlichen Berufsschulzentrums „Ludwig Erhard“ hat das 
Gutachten keine Auswirkungen. Bereits vor Beauftragung des Gutachtens durch das Thüringer 
Kultusministeriums und des Thüringer Landkreistages ist die Stadt Eisenach von einem Rückgang 
der Schülerzahlen auch in den berufsbildenden Schulen ausgegangen. Bei allen Überlegungen zu 
einem Neubau wurde daher eine reduzierte Kapazität des Gebäudes zugrunde gelegt. Die Existenz 
einer modernen berufsbildenden Schule ist am Wirtschaftsstandort Eisenach zur Deckung des 
Fachkräftebedarfs unabdingbar.  
 
3. Wie ist der aktuelle Stand der Planungen für die sen Neubau? 
Für den beabsichtigten Neubau liegen noch keine konkreten Planungen vor. Bisher wurde lediglich 
ein Rahmen für die Planungen gesetzt. Demnach soll die Kapazität des avisierten Neubaus den 
künftigen Bedarf von ca. 800-900 Schülern nicht übersteigen. 
 
Es ist angedacht, den Neubau des Staatlichen Berufsschulzentrums „Ludwig Erhard“ über ein 
alternatives Finanzierungsmodell zu realisieren und zu finanzieren. Hierzu nimmt die Stadt Eisenach 
am Evaluierungsprogramm zu PPP-Schulprojekten des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und 
Stadtentwicklung teil. Ziel dieses Evaluierungsprogrammes ist Ermittlung und Entwicklung 
entscheidungsrelevanter und operativer Informationen zur Planung von PPP-Modellen sowie die 
Entwicklung eines PPP-Kennzahlensystems als Entscheidungshilfe zur Überprüfung. Im Rahmen 
des Programmes arbeitet die Stadt Eisenach in einem bundesweiten Vergleichsring mit.  
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Im Jahr 2008 soll eine Wirtschaftlichkeitsuntersuchung zum Berufsschulneubau beauftragt werden, 
die die verschiedenen Möglichkeiten der Finanzierung betrachtet. 
 
 
 
Matthias Doht 
Oberbürgermeister 


